
Josef Büchel signiert ein Exemplar seiner 
«Geschichte der Gemeinde Triesen». 

25 Jahre Musikschule in Liechtenstein 
Mit einem Festkonzert des hauseigenen Chors und des ver­
stärkten, ebenfalls hauseigenen Orchesters, insgesamt 170 
Mitwirkende, begeht die Liechtensteinische Musikschule am 
Samstag, 23. A p r i l , ihr 25jähriges Bestehen . . . 
1963 gegründet, wurde der Liechtensteinischen Musikschule 
1973 durch das Parlament der gesetzliche Unterbau einer 
öffentlich-rechtlichen Stiftung gegeben. 
1966 übernahm Josef Frommelt, der spätere Begründer der 
Liechtensteiner Meisterkurse, die Leitung der Musikschule, 
die 1969 im Vaduzer Geburtshaus des Komponisten Josef 
Gabriel Rheinberger eine zentrale und bleibende Heimat 
fand. 
Im Jubiläumsjahr zählt die Liechtensteinische Musikschule 
die Rekordzahl von 2262 Schülerinnen und Schülern. Sie 
werden von 90 Haupt-, Teilzeit- und Aushilfslehrern unter­
richtet. Neben Liechtensteinern sind u.a. Lehrkräf te aus der 
Schweiz, Österreich und Deutschland in Vaduz engagiert. 

Liechtensteiner Vaterland, 22. April 1988 

Festtag im Zeichen der Musik 
Über 170 Mitwirkende auf der Bühne und ein fast voller 
Gemeindesaal Balzers: Mit Festansprachen und festlicher 
Chor- und Instrumentalmusik wurde am Samstag in einem 
mehrstündigen Festakt das 25jährige Bestehen der Liechten­
steinischen Staatlichen Musikschule gefeiert. Trotz des 
umfangreichen Programmes kam keine Ermüdung auf. 
Denn zu den frohgestimmten Ansprachen gesellte sich 
ebensolche Musik, sehr gekonnt und ansprechend dargebo­
ten. E in Abend, angemessen sorgfältig vorbereitet, dement­
sprechend rundum gelungen. Allen Mitwirkenden darf 
daher berechtigte Gratulation ausgesprochen werden. 

Liechtensteiner Vaterland, 25. April 1988 

«Geschichte der Gemeinde Triesen» 
Josef Büchel, von Beruf Lehrer, Wahl-Triesner, langjähriger 
Regierungschef-Stellverteter, Fürstlicher Rat, Geschichts­
forscher und vieles mehr, hat sich vor vier Jahren die Auf­
gabe gestellt, die Geschichte der Gemeinde Triesen neu zu 
schreiben. Der erste Teil des zweibändig geplanten Werkes 
liegt vor . . . 
«Die Geschichte der Gemeinde Triesen» ist kein Gemeinde­
buch, sondern eine Heimatkunde, die über vervollkomm­
nete Kenntnisse von der Vergangenheit zum besseren Ver­
stehen der Gegenwart führen will . 

Liechtensteiner Vaterland, 19. August 1988 

100 Jahre Musikverein Konkordia Gamprin 
Der Musikverein Konkordia Gamprin kann heuer auf sein 
lOOjähriges Vereinsbestehen zurückblicken. Aus diesem 
Anlass hat der Verein ein vielfältiges Programm zusammen­
gestellt, das sich über das ganze Jahr erstreckt. Mit einem 
heiteren Abend hat der über 40 Mitglieder starke Verein den 
Auftakt zu seinem Jubeljahr mit einer gelungenen Fas­
nachtsunterhaltung gemacht. . . 

Liechtensteiner Volksblatt, 15. April 1988 

Josef Frommelt begrüsst zum Festkonzert 
zum 25jährigen Bestehen der Liechtensteini­
schen Musikschule. 
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